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EEiinn  HHoocchh  aauuff  ddiiee  TThheeaatteerrggrruuppppee!!
Seit 40 Jahren wird bei uns, im Trachtenverein „Alpenrösl Allach“, 
wieder Theater gespielt. Dabei war jedes Stück ein großer Erfolg und 
immer von starkem Applaus begleitet. Zu dieser Leistung kann ich als 
1. Vorstand nur von Herzen gratulieren. Es freut mich sehr, dass die 
im Verein schon lange gepflegte Tradition vom Theaterspielen mit 
solch großer Begeisterung fortgeführt wird.
Mein Dank gilt nicht nur unserer Theatergruppe, sondern auch 
unserem Publikum, das uns seit 40 Jahren die Treue hält. 
Ich wünsche weiterhin viel Erfolg beim Spielen und den Zuschauern 
viel Freude bei unseren Theatervorstellungen. 

Treu dem guten alten Brauch
                              Wolfgang Sedlmair
                                                                1. Vorstand
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TThheeaatteerrssppiieelleenn  iisstt  eeiinnee  
LLeeiiddeennsscchhaafftt  

––  wweerr  iihhrr  vveerrffäälllltt,,  
kkoommmmtt  nniicchhtt  mmeehhrr  

ddaavvoonn  llooss..  

Einige Mitglieder des 1920 gegründeten Heimat- und 
Volkstrachtenvereins „Alpenrösl Allach“ e.V. haben bereits 
zwischen den beiden Weltkriegen angefangen, mit 
Engagement und Freude Stücke einzustudieren und 
aufzuführen.
Scheinbar wurde bis zum Jahr 1937 jedes Jahr mindestens 
einmal Theater gespielt. Ebenfalls in der Chronik zu lesen 
ist, dass im Jahr 1933 beschlossen wurde, eine eigene Bühne 
zu bauen.  
Für die Zeit nach dem II. Weltkrieg sind die Aufzeichnungen 
ausführlicher. Gegen 1947 begannen die Allacher wieder mit 
ihren Aufführungen, unter anderem mit einer Vorstellung 
in der BMW-Halle vor einigen tausend Zuschauern. Auch in 
der „Dampfsäge“, der „Allacher Alm“ und in der 
„Schießstätte“ wurde Theater gespielt. Aufgrund der 
häufigen Wechsel des Veranstaltungsortes war es allerdings 
nicht möglich, einen festen jährlichen Turnus einzuhalten.

HHiissttoorriiee
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Theaterleiter war damals Josef Wildmoser - „Schußn Sepp“ 
genannt, der mit einer ganzen Reihe von hervorragenden 
Mitspielern arbeiten konnte, wie z. B. (die Liste ist und kann 
nicht vollständig sein) Georg Staudinger sen., Hugo und 
Anni Lang, Gretl und Rupert Straßhofer, Lisa und Erwin 
Ossiander, Rosi und Toni Mayer, Helmut Ranftl, Fritz 
Zipper, Konrad Seelmann und Wigg Staudinger. 
Mit dem Bau des Allacher Vereinsheims Anfang 1981 
bekamen die Allacher und Untermenzinger Vereine endlich 
das lang ersehnte Zuhause. Der Trachtenverein, der 
maßgeblich am Um- und Ausbau teilgenommen hatte, hielt 
nun seine Vereinsabende regelmäßig dort ab. Auch hatte 
man nicht vergessen, eine Bühne im großen Saal 
einzurichten. 

Gespielt wurden neben Weihnachtsstücken vor allem 
Bauerntheater mit lustigen, aber durchaus auch 
dramatischen Inhalten. 
Leider sind nach 1957 die Aufführungen nicht mehr 
protokolliert worden, aber sicher wurde auch noch bis in die 
60er Jahre gespielt. 

So kam es, dass 1983 einige 
junge Trachtler unter der 
Leitung von Helmut Rauch 
beschlossen, wieder mit dem 
Theaterspielen zu beginnen, 
diesmal aber regelmäßig mit 
mindesten einer 
Neuproduktion im Jahr. 
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Gleich im ersten Jahr waren es zwei Premieren, nämlich im 
Frühjahr, als Startschuss, der Einakter „Der bayrische 
Picasso“. Ein halbes Jahr später, im Herbst, traute man sich 
an den Dreiakter „Eine Frau mit Garantie“, der mit großem 
Erfolg aufgeführt wurde. Der damalige Vorstand des 
Allacher Trachtenvereins, Rupert Straßhofer, unterstützte 
die Theatergruppe wann immer es ging.

Sehr bald übernahm 
Helmut Rauchs Bruder, 
Andreas Rauch, den Posten 
als 1. Theaterleiter, führte 
die Hauptregie und 
studierte die Theaterstücke 
ein. Andreas (Anderl) 
Rauch leitete mit viel 
Engagement, Herzblut und 
Liebe zum Detail unsere 
Theatergruppe über 30 
Jahre.

Seit 2017 ist Traudi Gallas 1. Leiterin unserer 
Theatergruppe. 

Die 1. Theaterleitung wird immer von unserer 2. 
und/oder 3. Theaterleitung unterstützt.
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Gymnastik auf dem Küchentisch….

Schön ist es, dass man im Theater fast alles machen, 
erleben und darstellen kann. 
Es gibt quasi nix, was es nicht gibt, was man im 
Folgenden (Auszüge aus den letzten Jahren) gut sehen 
kann……..

Bei uns im Theater gibt`s nix , was es nicht gibt…….
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Es wird geweint, geschlafen und geschimpft 
zugleich….

Es werden 
alle liebevoll 
verarztet….

Mode kommt a 
nicht zu kurz…

Bei uns im Theater gibt`s nix , was es nicht gibt…….
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Da kommt der 
Klobürstenvertreter…

Es wird gekocht…

Nach einem 
Schnapserl zu viel 
geschlafen….

Es wird 
geheiratet…

Bei uns im Theater gibt`s nix , was es nicht gibt…….
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Wie läuft nun so ein Theater-Jahr ab?

Im Frühjahr, beginnt die Suche nach dem aufzuführenden 
Theaterstück.
Dann folgt die Rollenverteilung gemäß den Eigenheiten der 
Mitspieler. Dann geht es mit den Lese-/Sprechproben los. 
Hier können alle Mitspieler das erste Mal in ihre Rollen 
„hineinschnuppern“. 
Gleichzeitig wird das Bühnenbild geplant, Requisiten 
organisiert und Kostüme ausgesucht. 
Nachdem der Bühnenaufbau abgeschlossen wurde, geht es 
für die Mitspieler erstmal auf die „Bretter“. Nicht nur der 
Text muss geprobt werden, auch wer kommt wann und wo 
zur Tür herein… wann wird aufgestanden und wann 
hingesetzt, welche Requisite muss dabei sein…..

Zum Schluss folgt dann die Generalprobe mit Kostümen 
und Maske. 
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Was braucht es, damit ein Theater funktioniert?

Natürlich braucht man tolle Schauspieler und 
Theaterleitung, unverzichtbar sind aber auch viele Helfer 
und Helferinnen, die nicht auf den ersten Blick zu sehen 
sind: 
• Team für Bühnenauf- und -abbau
• Bühnengestaltung und Kulissenbau (Malerarbeiten etc.)
• Maske
• Souffleuse
• Helfer hinter den Kulissen /Requisite
• Lichttechnik
• Filmaufnahmen
• Theaterkartenvorverkauf
• Musikalische Unterhaltung zwischen den Akten

Zum Glück verfügt unsere Theatergruppe über so viele 
Helfer, denen unser größter Dank gehört! 
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Richtig Lachen ist,
 wie kurz Ferien haben!

Mit diesem Motto wollen wir Euch auch in Zukunft 
unterhalten! In den nächsten 40 Jahren folgen 
hoffentlich genau die Theaterstücke, die Euch erfreuen 
und zum Lachen bringen. 

Unsere Theaterstücke der letzten 20 Jahre:

2003 – Die falsche Katz
2004 – Das verflixte Klassentreffen
2005 – Ausziehen zieht an
2006 – Der Rauberpfaff
2007 – D`Wahl-Lumpen
2008 – s`Zuckerpupperl
2009 – Da Schippedupfer
2010 – Die Prohibiton
2011 – Der bayerische Protectulus
2012 – Da Pfenningfuchser
2013 – Da Zeitbscheißer
2014 – Da Auftragsschwindel
2015 – Da Meisterboxer
2016 – Bixlmadam
2017 – Verhexte Hex
2018 – Schmugglerbazi
2019 – Quadrat Ratschn Schlamassl
2020 – (Keine Vorstellung wegen Pandemie)
2021 – Deife Sparifankerl
2022 – A Leich zum Kaffee
2023 – s`Elädrische
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